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Liebe ASS-Mitglieder, liebe Sportökonominnen und Sportökonomen!

Vor nun schon 10 Jahren wurde der ASS gegründet. Dieses Jubiläum wollen wir am 22. Oktober beim ASS Homecoming fei-
ern. Ich hoffe, dass viele Mitglieder sowie Freunde und Partner des ASS zu dieser Gelegenheit zusammen kommen werden. 
Im Rahmen des Homecoming 2011 wird auch in diesem Jahr der „Alumni des Jahres“ gekürt. Die Nominierten werden in die-
sem Newsletter vorgestellt. Ich rufe alle Mitglieder dazu auf, sich zahlreich an der Abstimmung zu beteiligen!

Viel Spaß beim Lesen wünscht
Univ.-Prof. Dr. Heinz-Dieter Horch

Am 22. Oktober treffen sich unsere Mitglieder gemeinsam mit Freunden und 
Partnern des ASS zum alljährlichen „Homecoming“. Im Rahmen des abwech-
sungsreichen Abendprogramms findet die Übergabe des Absolventenjahr-
buchs unseres Schwerpunktes an die aktuellen Alumni statt. Außerdem wird 
der „Alumni des Jahres“ gekürt. Die Kandidaten werden auf den beiden Fol-
geseiten vorgestellt. 

Anmeldung unter info@sportoekonomie-ass.de

ASS-Golf 2011 wieder im Zeichen der Burg

Prof. Dr. Heinz-Dieter Horch, 
Vorstandsvorsitzender  

ASS iNterN

Im verflixten 7. Jahr des ASS-Cups 
hätte es perfekter nicht laufen kön-
nen. Der Sommer 2011 fiel in diesem 
Jahr genau auf den 11. Juli und so 
hatten die 13 ASS-Golfer auf der 
Golfanlage Burg Konradsheim per-
fekte Bedingungen für den Sport mit 
der kleinen weißen Kugel.

10 Jahre ASS - Homecoming 2011 >Programm

17:30 Uhr Mitgliederversammlung des ASS

19:00 Uhr „Meet & Greet“

19:30 Uhr Begrüßung durch Prof. Dr. Heinz-Dieter Horch und 
Eröffnung des Buffets

20:30 Uhr Diskussionsrunde zum Thema „10 Jahre ASS“

21:30 Uhr 
Begrüßung der neuen Absolventen/innen im ASS 
und Ehrung des „Alumni des Jahres 2011“

Im Anschluss „lockeres Auslaufen“
*Änderungen vorbehalten

Autor: Christoph Velten

ASS-Cup-Sieger des Jahres 2011 ist 
Peter Weiß vor Moritz Böhm. Der 
dritte Platz ging an Benjamin Späth, 
der sich trotz gleicher Nettopunkt-
zahl vor Mario Welte platzieren 
konnte. Alle vier konnten ihr inter-
nes ASS-Handicap zum Teil erheb-
lich verbessern. Leider waren auch 

in diesem Jahr keine ASS-Damen am 
Start, so dass der Damen-Cup in die-
sem Jahr nicht vergeben wurde.

Unser „Golf-ASS“ 2011 als Sieger der  
Brutto-Wertung (23 Bruttopunkte) 
ist im diesem Jahr Dirk Höfel. Es ist 
immer schön, einen guten Handica-
per beim Golfen zuzusehen, und da 
man ja auch vom zusehen lernen 
kann... Auf die weiteren Plätze in 
der Bruttowertung kamen Peter 
Weiß (14 Bruttopunkte), Gert Kier-
dorf (12 Bruttopunkte) und Markus 
Pabst (11 Bruttopunkte).

Besonders gefreut hat die Teilneh-
mer neben der Rundenverpflegung 
der Halfwaystop mit kühlem Pils und 
Radler. Da gingen die zweiten 9-Lö-
cher direkt viel lockerer von der 
Hand.

Auch im nächsten Sommersemester 

wird es wieder einen ASS-Platzrei-

fekurs geben. Schon über 50 ASS-

Golfer haben hier in den letzten 

acht Jahren ihre Platzreife erwor-

ben. Herzlichen Glückwunsch an al-

le ASS-Platzreifekurs-Absolventen 

in diesem Jahr! 2012 auch du ???



Name  Heydel

Vorname  Jörg

Geburtsdatum 06.07.1965

geboren in  Mettmann

Abschluss/Titel  Dipl. Sportlehrer mit AP Sportverwal-

tung, Dipl. Kaufmann an der Fern Univer-

sität Hagen 1995

Abschlussjahrgang 1992

Berufliche Laufbahn  

1993-1995 Freier Mitarbeiter bei der adidas AG

1995-2000 Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut für Sportökonomie 

und Sportmanagement an der DSHS Köln

2000-2004 Dozent am Institut für Sportökonomie und Sportmanagement an 

der DSHS Köln

Aktuelle Position 

Seit 2004  Geschäftsführer des SC Bayer 05 Uerdingen e.V.

Seit 2011   Stellvertretender Vorsitzender des SC Bayer 05 Uerdingen e.V.

ASS PerSöNLicH

Zweimal wurde der Award „Alumni des Jahres“ bereits vergeben. Beide 
Male konnten sich mit 4attention und der agentur rheinsport die Agen-
turteams durchsetzen. Auch in diesem Jahr sind wir wieder auf der Suche 
nach einem Nachfolger. Der ASS präsentiert wieder 4 Kandidaten, die her-
vorragende Leistungen im Job erbracht haben und mindestens zwei Jahre 
Berufserfahrung vorweisen können.

Nominiert für den „Alumni des Jahres 2011“ sind:
1. Lars Birnbaum (Bauerfeind AG), 
2. Jörg Heydel (Sportclub Bayer 05 Uerdingen e. V.), 
3. Matthias Lang (SportMeetsCharity) 
  sowie gemeinsam die drei Geschäftsführer: 
4. Dirk Anton, Lars Bischof, Alex Kraemer der Agentur (HEIMSPIELE).

„Alumni des Jahres 2011“ gesucht

Name  Birnbaum

Vorname  Lars

Geburtsdatum 23.02.1977

geboren in  Lübeck

Abschluss/Titel  Dipl Sportwiss. Ökonomie und 

 Management 

Abschlussjahrgang 2006 

Berufliche Laufbahn  

03/05 - 03/06 IMG GmbH, Köln & München (Praktikum + befristete Anstellung) 

Vermarktung 1. FC Köln, 1860 München, Felix Magath, Tommy 

Haas, Vierschanzentournee 2004/05, Nordische Ski-WM 2005, 

etc.

04/06 - 02/07 Tannenhof Berlin-Brandenburg e.V., Berlin, Projektleiter „Soc-

cer-Without-Drugs-Cup 2006“--> 220 Teilnehmer aus 7 Ländern 

(alles Suchtkranke) gemeinsames Projekt mit Aktion Mensch 

(Geldgeber), Hertha BSC, Fritz Radio und der Bundesregierung

Aktuelle Position Bauerfeind AG, Zeulenroda (Thüringen), Verantwortlich für 

Sportmarketing / Olympiaengagement (weltweit) Projektleiter 

Olympia (temporär ca. 15-köpfiges Team) ansonsten 2-3 perma-

nente Praktikanten (auch teilweise von der DSHS)

Leidenschaft   Lesen, Sport treiben, Freunde treffen, Freun-

din, Reisen, Essen

Lieblingssportart aktiv Fußball 

Lieblingssportart passiv Fußball

Schönste Erinnerung der Studienzeit Ausschlafen + Mittagsschlaf, Sportangebot 

DSHS

Wertvollstes Praktikum IMG in Köln/München 

Tipps für derzeit Studierende       Augen auf, sich frühzeitig umfangreich über 

Business informieren, frühzeitig Praktika + 

Auslandsaufenthalt (kein Work & Travel – nur 

Work) machen, gute Noten schreiben (nicht 

wie ich) - denn die Konkurrenz wird immer 

grösser

Lebensmotto    „Alles kann – nichts muss“/ „Man sollte sich 

die Gelassenheit eines Stuhles zulegen – der 

muss auch mit jedem Arsch klarkommen“ / „In 

der Ruhe liegt die Kraft“ 

Leidenschaft   Reisen und Fotografieren

Lieblingssportart aktiv Basketball, Ski fahren und Golf

Lieblingssportart passiv derzeit dem einjährigen Sohn Bent bei den er-

sten Basketball- und Fußballansätzen beo-

bachten, ansonsten Fußball (was anderes 

kommt ja nicht im deutschen Fernsehen)

Schönste Erinnerung der Studienzeit Während diverser Vorlesungen im Sommerse-

mester an der Spoho die spontanen Basket-

ballspiele auf dem Freiplatz

Wertvollstes Praktikum 1993 bei der adidas AG in Herzogenaurach, wo 

ich im Anschluss dann als freier Mitarbeiter 

anfangen konnte…

Tipps für derzeit Studierende „Was zählt is̀  auf`m Platz“ => frühzeitig aktiv 

den Kontakt zum Berufsfeld suchen und Erfah-

rung sammeln

Lebensmotto mit einem Motto durchs Leben kommen ist 

schwer, aber einer meiner Favoriten ist durch 

Wayne Gretzky bekannt gewordene Sportler-

weisheit „You will always miss 100% of the 

shots you don’t take“

Fakten | Lars Birnbaum Fakten | Jörg Heydel

Persönliches | Lars Birnbaum

Persönliches | Jörg Heydel

Jetzt Abstimmen! www.sportoekonomie-ass.de
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Name  Kraemer

Vorname  Alex

Geburtsdatum 17.09.1969

geboren in  Düren

Abschluss/Titel  Dipl. Sportlehrer

Abschlussjahrgang 1997

Berufliche Laufbahn  

02/97 - 02/99  Freier Dienstleister im Sport 

03/99 - 12/01  Böhr & Roos GmbH, Projektleiter

01/02 - 04/05  Böhr & Roos GmbH, Geschäftsleitung

Aktuelle Position:  geschäftsführender Gesellschafter HEIMSPIELE

Name  Bischoff

Vorname  Lars

Geburtsdatum 16.11.1970

geboren in  Überlingen

Abschluss/Titel  Dipl. Sportlehrer

Abschlussjahrgang 1997

Berufliche Laufbahn  

01/97 - 01/98  funtec sportspromotion, Projektleiter

01/98 - 01/99  Playa in Cologne, Marketing

01/99 - 01/00  Böhr & Roos GmbH, Volontariat

01/00 - 01/03  Böhr & Roos GmbH, Projektleiter

01/03 - 04/05  Böhr & Roos GmbH, Geschäftsleitung

01/05 – 01/07 DEUTSCHE POP, Dozent Eventmarketing und Projektmanagement

Aktuelle Position:  geschäftsführender Gesellschafter HEIMSPIELE

ASS PerSöNLicH
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Abstimmung Alumni Award:

Leidenschaft   Mini-Tischtennis im Büro, meine Kinder

Lieblingssportart aktiv Tennis

Lieblingssportart passiv dann doch wieder Fußball

Schönste Erinnerung der Studienzeit Wutanfälle von Erich Rutemöller beim Fußball-  

  Schwerpunkt

Wertvollstes Praktikum 1996 Eurocard Open in Stuttgart im Turnierbü-

ro von Ion Tiriac

Tipps für derzeit Studierende Versucht frühzeitig Kontakte in die Praxis 

  herzustellen

Lebensmotto Eile mit Weile

Leidenschaft   Mein Sohn, Sport, Politik, Reisen

Lieblingssportart aktiv Tennis

Lieblingssportart passiv Fußball, Tennis, Handball, Basketball, 

 Eishockey

Schönste Erinnerung der Studienzeit Meine bestandene Biomechanik Klausur :-)

Wertvollstes Praktikum funtec sportspromotion

Tipps für derzeit Studierende Praxis, Praxis, Praxis 

Lebensmotto Wer kämpft kann verlieren, wer nicht kämpft 

hat schon verloren. (Berthold Brecht)

Fakten | HeimsPieLe: Alex Kraemer

Fakten | HeimsPieLe: Lars Bischoff

Persönliches | HeimsPieLe: Lars Bischoff

Persönliches | HeimsPieLe: Alex Kraemer

Alle ASS Mitglieder erhalten eine personalisierte Email, mit der sie ihre Stimme für den „Alumni des Jahres 
2011“ abgeben können. Der Sieger wird auf dem ASS Homecoming am 22. Oktober 2011 gekürt.

Name  Lang

Vorname  Matthias

Geburtsdatum 07.07.1977

geboren in  Speyer

Abschluss/Titel  Diplom Sportwiss. Ökonomie / 

 Management

Abschlussjahrgang 2004

Berufliche Laufbahn  

2002 - 2004   ASS Alumni der Sportökonomen der 

 Deutschen Sporthochschule Köln (Geschäftsführer)

2002 - 2004   Student Brand Manager Red Bull

2005 - 2006   Interline Event GmbH&CoKg. (Projektkoordinator WM 2006 

Deutschland)  

2007-2008  Red Bull Racing (Running Show Car Coordinator - International)

Aktuelle Position:  seit 2008 SMC Management GmbH (Geschäftsführer) 

Leidenschaft   Fliegen, Kitesurfen, Zeit für meine Familie

Lieblingssportart aktiv Joggen

Lieblingssportart passiv Motorsport

Schönste Erinnerung der Studienzeit Lange schlafen, Sport, Kalumba ;)

Wertvollstes Praktikum Mercedes Benz Motorsport

Tipps für derzeit Studierende Praktikum, Kontakte, Praktikum, Kontakte, 

Praktikum, Kontakte

Lebensmotto Jeder von uns hat einen Grund, warum er auf 

dieser Erde ist. Wenn du deinen herausgefun-

den hast, dann lebe danach und du wirst glück-

lich sein! 

Fakten | matthias Lang

Persönliches | matthias Lang

Name  Anton

Vorname  Dirk

Geburtsdatum 22.06.1969

geboren in  Karlsruhe

Abschluss/Titel  Dipl. Sportlehrer

Abschlussjahrgang 1997

Berufliche Laufbahn  

07/97 - 04/00  Schwenninger Wild Wings, Marketing + 

Spielorganisation 

04/00 - 09/01  Schwenninger Wild Wings, Geschäftsführer 

01/01 - 06/05  Böhr & Roos GmbH, Projektleiter

seit 11/05  Olympiastützpunkt Rheinland, Marketing & ÖA

Aktuelle Position:  geschäftsführender Gesellschafter HEIMSPIELE

Leidenschaft   Fernreisen, Essen bei Mutti

Lieblingssportart aktiv Golf

Lieblingssportart passiv Eishockey/Fußball

Schönste Erinnerung der Studienzeit Mitglied zu sein in der coolsten Kommilitonen- 

Tennistruppe meiner Karriere

Wertvollstes Praktikum 1996 Schwenninger Wild Wings / DEL

Tipps für derzeit Studierende Praxisorientiert studieren, Kontakte aufbauen 

und parallel das Leben leben

Lebensmotto Immer locker bleiben!

Fakten | HeimsPieLe: Dirk Anton

Persönliches | HeimsPieLe: Dirk Anton



Auch in diesem Jahr fand ab dem 3. September wieder das European Student 
Seminar of Sportmanagement statt, diesmal im wunderschönen Madrid. Teil 
nahmen über 100 Studierende aus 17 Nationen. Angereist wurde dabei nicht 
nur, wie der Titel vermuten lässt, aus Europa: Die Teilnehmer reisten auch 
aus Brasilien, Kanada, Australien und Südafrika an. Mit dabei waren auch 
vier Studierende der Deutschen Sporthochschule Köln: Anna Gahbler, Sven 
Grüneberg, Robert Mäntz und Nicola Müller. Wie im letzten Jahr wurden drei 
Studierende der Deutschen Sporthochschule Köln durch den Absolventen-
verein „Alumni Sportökonomie Sportmanagement“ (ASS) mit einem Stipen-
dium in Höhe von jeweils 250 Euro gefördert. Während des Seminars wurden 
in 20 international gemischten Kleingruppen vier verschiedene Fallstudien 
bearbeitet. Dabei wurden realitätsnahe Case Studies bearbeitet, die von in-
ternationalen Unternehmen vorgestellt, angeleitet und betreut wurden. Die 
in der Gruppenarbeit erarbeiteten Lösungsvorschläge wurden den Unter-
nehmen am Ende des Seminars in einer Präsentation vorgestellt. Der beste 
Lösungsansatz jeder Case Study wurde von der Jury ausgewählt und durfte 
auf der Konferenz von dieser Gruppe präsentiert werden. 

Neben dem Kennenlernen verschiedener internationaler Ansätze im Sport-
management stand aber auch die interkulturelle Kommunikation und das 
Verstehen unterschiedlicher Arbeitsweisen im Zentrum dieses „Management 
Games“. Begleitet wurde das Seminar von Vorträgen verschiedener Gastred-
ner, sowie sozialer und kultureller Aktivitäten. 

ASS wiSSeN
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Am 7. September startete dann die viertägige 19. EASM Konferenz im Herzen 
von Madrid. Eine Tagung bei der Gastredner und Wissenschaftler aus aller 
Welt in 10 Konferenzsälen aktuelle Fragestellungen auf dem breiten Gebiet 
des Sportmanagements vorstellten und diskutierten. Parallel zum normalen 
Veranstaltungskalender wurden zwei Foren abgehalten, jeweils zum Thema 
Fußball und Tennis, in denen Fachexperten aus der Praxis einen Einblick in 
Inhalte gaben, die von lokaler und gegenwärtiger Bedeutung für den Sport 
sind. Begleitet wurde die Konferenz von sozialen Events an besonderen Ver-
anstaltungsorten: einer Eröffnungsfeier im Retiro Park, einer Abendveran-
staltung mit Cocktails und Buffet im Santiago Bernabéu Real Madrid Stadi-
um und abschließend von einem Bankett im Círculo de Bellas Artes de Ma-
drid. Dank des großartigen Organisationsteam und den wunderbaren 
Studierenden und Dozenten wurde es eine unvergessliche Woche voller neu-
er Erfahrungen und Eindrücke. 

Das nächste EASM Student Seminar mit der sich anschließenden EASM Kon-
ferenz findet vom 15. bis 21.September 2012 in Aalborg (Dänemark) statt. 

Weitere Informationen auch unter www.easm.net oder demnächst unter 
www.easm2012.com.

ASS iMPreSSuM


